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Kriterien für eine Förderung durch die Laureus Stiftung Schweiz 
Laureus Sport for Good setzt sich für eine Welt ein, in der Kinder und Jugendliche frei von Ge-
walt, Diskriminierung und Benachteiligung gesund und selbstbestimmt aufwachsen können. 
Wir sind überzeugt, dass Sport die Kraft hat, persönliche Stärken zu entfalten und soziale Ent-
wicklung zu fördern. 

Im Rahmen unserer Stiftungstätigkeit finanzieren, entwickeln und begleiten wir Programme 
und Initiativen, die Sport gezielt einsetzen, um die persönliche, soziale und emotionale Ent-
wicklung von Kindern und Jugendlichen zu stärken und ihre Chancengerechtigkeit zu fördern. 
Der Schwerpunkt liegt dabei auf persönlichen und sozialen Zielen, die über die reine Bewe-
gung hinausgehen. Gleichzeitig leisten wir einen Beitrag zu einem starken und nachhaltigen 
Sport for Good Sektor in der Schweiz. 

Wir unterstützen ausschliesslich Programme bzw. Organisationen, die mit gezielten Inhalten 
einen positiven sozialen Einfluss in den Laureus-Förderschwerpunkten Gesundheit und Wohl-
befinden, Geschlechtergerechtigkeit und/oder Inklusion in der Schweiz erzielen wollen. 

Aktuelle Schwerpunktthemen 

In Anlehnung an die UN Sustainable Development Goals möchten wir die Lebenssituation von 
Kindern und Jugendlichen in folgenden Bereichen nachhaltig verbessern:  

• Gesundheit und Wohlbefinden: Wir fördern das körperliche und mentale Wohlbefin-
den von Kindern und Jugendlichen und tragen zur Prävention sowie zum gesunden 
Aufwachsen bei, insbesondere in belastenden Lebenssituationen.  

• Geschlechtergerechtigkeit: Über den Sport stärken wir Mädchen und junge Frauen in 
ihrer Selbstwirksamkeit und fördern ihre gleichberechtigte Teilhabe in allen Lebensbe-
reichen. 

• Inklusion: Wir bauen soziale, kulturelle und körperliche Barrieren ab und schaffen 
Räume, in denen alle jungen Menschen - unabhängig von Herkunft, wirtschaftlicher 
Familiensituation, Identität oder Fähigkeiten - aktiv dazugehören und mitgestalten.  

 

Voraussetzungen für eine Unterstützung 
Eine Förderung durch die Laureus Stiftung Schweiz setzt voraus, dass: 

• es sich um sozial engagierte oder gemeinnützige Organisationen handelt, die in der 
Schweiz als gemeinnützig anerkannt sind; 

• die Organisation das Ziel verfolgt, durch Sport einen positiven sozialen Einfluss in min-
destens einem Laureus-Förderschwerpunkt in der Schweiz zu erzielen; 

• der Fokus auf Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 6 bis 25 Jahren 
mit erhöhtem Unterstützungsbedarf liegt; 

• ganzjährig kontinuierliche Aktivitäten angeboten werden; 
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• geeignete Messinstrumente vorhanden oder geplant sind, die eine systematische Er-
fassung, Dokumentation und Evaluation von Leistungen und Wirkungen ermöglichen; 

• bestehende lokale, regionale oder nationale Strukturen berücksichtigt und aktiv einge-
bunden werden; 

• realistische, umsetzbare und langfristig tragfähige Konzepte zur Sicherstellung der 
Nachhaltigkeit vorliegen. 

 

Nicht unterstützt werden 
Die Stiftung fördert ausschliesslich Programme, die den oben genannten Kriterien entspre-
chen. Nicht unterstützt werden: 

• Programme, die primär sportliche Talente fördern oder junge Menschen ausschliess-
lich dazu ermutigen, mehr Sport zu treiben, ohne explizit soziale Zielsetzungen inner-
halb der Laureus-Förderschwerpunkte zu verfolgen; 

• Einzelpersonen, Einzelsportler:innen oder Sportteams im Leistungs- oder Spitzensport; 

• Programme, die ausserhalb der Schweiz durchgeführt werden; 

• Programme, die Fördermittel ausschliesslich für Infrastrukturvorhaben einsetzen 
möchten (Förderbeiträge sind grundsätzlich für Programmaktivitäten bestimmt); 

• Programme mit dem ausschliesslichen Ziel der frühkindlichen Förderung; 

• einmalige oder regelmässig wiederkehrende Einzelveranstaltungen; 

• Programme, die Fördergelder an Dritte weiterleiten. 


